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VIII. f J N] 8 rückung z Stempelgebühr für jede Einſchaltung 30 Nkr. — Inſerat⸗Beſtellungen und 


Samſtag den 3 


g“ erscheint täglich mit Ausnahme der Sonn⸗ und e Birrtejähriger Abonuemente: 
5 zelne 


vreis: für Kralau 3 fl. mit Verſendung 4 fl. für einzelne Monate 1 fl., reſp. 1 fl. 35 Nr., einze mmern 5 Nkr. 
iniſtration und Expedition: Grod⸗ Gaſſe Nr. 107. 


edaction, Adm 


Das Ministerium für Handel und Volfswirthſchaft hat die 
Wiederwahl des Nicolo Mazzolini zum Präſidenten und des 
Luigi Uſont zum Bice⸗Präſidenten der Handels⸗ und Gewerbe: 
kammer in Treviſo beſtätigt. 


cher Theil. 


Krakau, 30. Jänner. 


Tendenz, 
Deutſch⸗ 


WAL: ie g tes 2 
Näthſel auf, und macht Wen, den um⸗ Im öſterr. Parlamente brauche dieſes wohl nur 
nicht erräth. Da nun, wie geſagt, erwähnt zu werden, um gerechte Bedenken wachzuru⸗ 


das nur ein Beweis dafür ſein, \ f cht weiß, welcher Meinung der Aus⸗ fen. Er glaube, zwiſchen dem Rufe: „Deutſchland 
däniſche Minifterium nicht in der Lage iſt, die Situ⸗ ſchuß iſt, ſo habe ich mir die ufgabedeftelt, ſo ge- bis zur Königsau“ und dem andern Rufe: „Italien 
ation zu beherrſchen. Das Verſprechen einer wider⸗ Jſdrängt als möglich zu zeigen, daß keine von dieſen bis zur Adria“ ſei eine verhängnißvolle Aehnlichkeit, 
ſtand Rä es Herzogthums ſei aber ser: * 


1 1 ommenſ welche die Aufmerkſamkeit des Hauſes verdiene. Die 
erſeits die! ö Regierung habe die Entwicklung dieſer Frage 


rung hat. Er jagt, dieſe vorherrſchenden Anſichten Am 14. Jänner ſei ſchon alles reif geweſen, um den 
Die „Kreuzztg.“ ſchreibt: Die Nachricht, daß gehen notoriſcher Maßen auf ein Ziel, welches nim⸗ Beſchluß zu faſſen, Schleswig zu occupiren und dem 
Feldmarſchall v. Wrangel am 28. d. eine Aufforde⸗ 
rung an die Dänen richten werde, Schleswig zu 
räumen, wie der „K. Z.“ geſchrieben wird „ beruht 
nur auf Vermuthung und hat keinen thatſächlichen 
Anhalt. 


Verhandlungen des Reichsrathes. 


(Sitzung des Abgeordnetenhauſes am 28. furtſhabe, beruhe auf einem klaren und beſtimmten, von 
Jänner.) 


Politik der deutſchen Großmächte bekehrt und Schleswig Execution in Holſtein vollzogen war, nunmehr auch 
Mittelſtaaten überhaupt hätten ſich zur großmächtli⸗ ieſer Ent⸗ Deutſchland wegen Schleswig Recht zu verſchaffen. 
chen Politik hingewendet. Der Standpunct der bai⸗ ichtgetreue Dazu waren Oeſterreich und Preußen ganz vorzugs⸗ 
riſchen Regierung ſei, wie aus den thatſächlichen Ver⸗ nicht reifweiſe berufen und es jei zweifelhaft, ob der Bund 


in Frankfurt zu wenden, welche — wie ihm allerdings Skizze der politiſchen Schickſale Schleswig- Holſteinsſrichtige anerkannt werde. ) jagt, die Mächte können auch mit dem Bewußtſein han⸗ 
von den älteſten Zeiten bis heute und motivirt hier⸗ Jagt erſdeln, daß fie durch ihre Handlungsweiſe für die Her⸗ 


der Habeas-corpus-Acte aufgewachſenen Engländers öffnen ein Forum zu ziehen. ſteiniſchen Städte vom J. 1844, in welcher es heißt: 
die Bemerkung, daß der Prinz ohne den Schuß der“ „Matricularbeitrag behufs ſucceſſiver Ein⸗ fien an dieſem Lande nichts von ſtaatsauflö⸗ 
Bundescommiſſäre und der Bundestruppen nicht im zahlung und beziehungsweiſe Abrechnung gleich hoher] 3 „ging dahin, daßſenden Bewegungen, nichts von Wünſchen, die auf 
Stande geweſen wäre, einen Fuß auf den Boden des Auslagen für die Bundeserecution in Holſtein⸗Lauen⸗ r däniſchen Vernichtung der Bande gerichtet werden, welche die 
Landes zu ſetzen, und der darin für die angeblichenſburg 5.343,950 fl.“ Dieſer Credit dürfe zu keinem ſch J. 1720 durch Herzogthümer mit dem Königreiche vereinen ꝛc.“ Es 


Beſchüger liegende ſtille Vorwurf — komiſch nämlich, 
Bahn bien faſt den Anſchein gewinnt, als habelden und jei abgeſondert zu verrechnen. 
der Vertreter Englands, dieſes ſicheren Aſyls aller Ferner beantragt der Ausſchuß: „Das hohe Haus 
politiſchen Flüchtlinge Europas, erwartet, daß man wolle beſchließen: Cs vermag den von der kaiſerli⸗ 
einen —.— ohne Rechtsgrund von deutſchem Bo⸗ſchen Regierung in auen 8 auf die Occupation von 
den hatte zurückweiſen ſollen. 0 leswig eingehaltenen Vo 


liege nicht in den Wünſchen und Beſtrebungen Oeſter⸗ 
reichs, daß der alte Verband wieder hergeſtellt werde. 
Er berufe ſich zu dieſem Zwecke auf ein Memorandum, 


mark die cognatiſche Suceeſſions ⸗ Ordnung an die 
Stelle der agnatiſchen getreten iſt. Redner führt meh⸗ 
rere Momente an, welche für dieſe Anſicht ſprechen. 
In eine Besprechung der Ansprüche der ruffiſchen Dy-⸗ Kopenhagen ſchickte und in welchem man Dänemark 
naſtie eingehend, zeigt Redner, daß mit Aufhebung ſſagte, daß es in ſeinem Intereſſe liege, die deutſchen 


welches die kaiſerl. Regierung vor zwei 8 nach 


laſſung erfolgt und jo der Stein des Anſtoßes, wennſund Gezwungenes hat, daß ſie ſich gern unter die Bürger 


Unterthanen zufrieden zu ſtellen weßhalb man ihm. Aus der Landſchaft Eiderſtedt wird fortwäh⸗ gen, die wörtliche Ueberſetzung einer Privat» Corre⸗Beweisſchriften mit ſich nahmen und verbrannten. 
rathe die verfaſſungsmäßige Verbindung der Herzog ⸗frend von Abſetzungen der „Deichgrafen,“ gerade derſſpondenz aus der Havannah, welche ſchon vor einiger Der Anführer dieſer Schaar ließ folgende Quittung 
thümer herzuſtellen. wichtigſten, am meiſten gefährdeten Deichverbände, Zeit in einem der größeren newyorker Journale ver- zurück: „Ich kam mit 50 Leuten an, um die Bevöl⸗ 

Was Oeſterreich damals that, werde es jetzt mitſwegen Verweigerung der Eidesleiſtung, gemeldet. Es ſöffentlicht worden ſei. e e der Stadt Klwow, ſo wie der Ge⸗ 
mehr Gewicht und Autorität, vielleicht auch mitſliegt darin eine bedauernswerthe Rückſichtsloſigkeitt Im franzöſiſchen geſetzgebenden Körper hat in der meinde Sulgostow und Podczasa⸗Wola zu vernichten; 
beſſern Erfolg geltend machen können, wenn das öſt. [gegen das Land. Ein Bewohner des Binnenlandes Sitzung vom 25. d. M. die Debatte über Meri c oſdieſe wurden auch auf Befehl der Nationalregierung 
Parlament und die öſterr. Bayonnette zur Seite 3 — vermag ſich kaum einen Begriff zu machen von der begonnen. Das Amendement der Oppoſitionſam 6. d. verbrannt. Chef der Gendarmerie Czarny; 
Man ſagt, Oeſterreich habe dieſen Weg nicht wählen Bedeutung welche die Deiche, für die Elb⸗, Eider⸗ zum betreffenden Abſatz der Adreſſe zautet: „Wir da ich bei mir kein Siegel habe, gebe ich meine Un- 
jollen, weil es damit der Politik einer andern Wahlſund See⸗Marſchen haben. Von der Erhaltung derſſehen mit Bedauern, daß die Regierung an der Ex⸗ terſchrift.“ Derſelbe Vorfall ereignete ſich in Odrzy⸗ 


Vorſchub leiſte. Der Ausſchußbericht deute an, Oeſter⸗Deiche hängt die Erhaltung des ganzen Hinterlandes pedition nach Mexico feſthalt. Wir können uns die⸗ wole, Zwolen, Zalaza, Swietlikowa⸗ Wola, Czarna, 


reich habe nicht mit Preußen Sr ſollen. Er glaube ab, das auf 1—2 Meilen hin nur wenig über oder ſem verderblichen Unternehmen nicht beigejellen, und Czarnolas und Drzewica. 

die Regierung würde den Geiſt des öſterr. Volkes ſogar unter dem gewöhnlichen Niveau der Flüſſe oderſverleihen der öffentlichen Meinung Ausdruck, indem Aus Prock wird dem „Dzien. powsz.“ unterm 
ſchlecht interpretiren, wenn fie fi „principienmäßig“ des Meeres liegt. Eine ſchadhafte Stelle in den mei⸗ wir verlangen, daß dieſer Expedition ſofort ein Ende 18. d. geſchrieben, daß in der Stadt Gojsk, Lipno⸗ 
gegen ein Zuſammengehen mit Preußen ausſprechen lenweit neben den Flüſſen oder der See hinlaufenden gemacht werde.“ Vorgeſtern ſprachen Thiers undſwer Kreis, 2 Injurgenten verhaftet wurden, von de⸗ 
würde. Wer die Geſchichte der lezten 15 Jahre kenne, Deichen und der ganze Reichthum des Landes, der Jules Favre für das Amendement. Thiers“ Redeſnen einer, Paul Stefanowski, Wachtmeiſter der Hän- 
wife, daß Oeſterreich Preußen gegenüber ſtets in der Viehſtand, ſelbſt das Leven von Tauſenden von Men- war ein ſtarker Angriff gegen die Expedition: in ihrer gegensdarmen war. Im Augenblick ſeiner Gefangen⸗ 
Defenſive geblieben iſt. Alle Streitigkeiten zwiſchenſſchen iſt bedroht. Zu keiner Zeit it aber eine grö- Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft geradezu er⸗ nehmung wurden bei ihm gefunden: eine Reiſetaſche 
den beiden Mächten hatten den Charakter, daß fielbere Feſtigkeit der Deiche erforderlich, als im Früh⸗ ſchreckend, biete fie gar kein vernünftiges Ziel dar, mit Kugeln und Kartätſchen, ein Pulverhorn, Piſtons 
Oeſterreich nöthigten, um der Erhaltung ſeiner deut⸗ jahre und Herbſt, wenn die Nordweſt⸗ Stürme ein⸗ da man die Sache von vornherein in unlogiſcheſterſeine Flinte und eine geladene Doppelpiſtole, Ban 
ſchen Stellung willen jo zu handeln, wie es gehandelt|treten und in den Flußmündungen und an den Mee-Weiſe und mir wahrhafter Kurzſichtigkeit in finan⸗ſeine Anordnung des Revolutionscommiſſärs der Ploc⸗ 
hat; Oeſterreich werde jeine deutſche Stellung behaup-|resfüften die Fluth oft um 15—25 Fuß über ge⸗cieller, politiſcher und militäriſcher Beziehung ange- ker Wojwodſchaft, die ihn zum Wachtmeiſter der Hän⸗ 
ten, ja auch gegen Preußen. So fern dieſe Stellungſwöhnliche Hochwaſſerhöhe aufſtauen. Nur durch un- fangen habe. Unkeuntniß und Wüllkür ſeien die her⸗gegensdarmen ernennt. 

nicht angegriffen wird, werde es gern und willig je⸗ſausgeſetzte Thätigkeit der für die Erhaltung der Deicheſvorſtechendſten Eigenſchaften dieſes Unternehmens. Duch eine Circular⸗Verfügung des General⸗Gou⸗ 
derzeit dem preußiſchen Staat die Bruderhand reichenſverantwortlichen Behörden, der ſogenannten Deichgra-- Man weiß noch nicht mit Beſtimmtheit, ob dieſverneurs Murawieff vom 13. d. M. iſt mit Rück⸗ 
und er geſtehe, es ſei ein Reſultat, das nicht zu une|fen, die mit den betreffenden Localitäten aufs Ge- vier Italiener wegen eines Verbrechens vor den Aſſi⸗ icht auf „nunmehrige völlige Unterdrückung“ des 
terſchätzen iſt, daß in dieſem Augenblick öſterreichiſchefnaueſte vertraut ſein müſſen, iſt im Frühjahr undſſen, oder nur wegen eines Vergehens vor dem Zucht⸗Aufſtandes in dem ſeiner Verwaltung unterliegenden 
Bataillons friedlich und vereint mit Preußen ziehen. Herbſt den durch die Stürme drohenden Gefahrenſpoltzeigerichte erſcheinen werden. Da das Complot, Bezirk die bisherige Praxis bei Auferlegung von Con⸗ 
Das ſei ein Ereigniß, das manche Antipathien ſchwin⸗ vorzubeugen. Aber was kümmert die Dänen die Si⸗ deſſen fie beſchuldigt find, nicht angefangen hatte aus⸗tributionen und perjönlihen Geldſtrafen wegen Be⸗ 


den machen wird, die vielleicht nicht wieder aufwachenſcherheit der reichen Marſchländer im ſüdweſtlichen geführt zu werden, jo könnte die gerichtliche Annahmeſtheiligung am Aufſtande oder wegen Unterlaſſung der 


werden, während die Sympathien, die in dieſem Au- Schleswig. i 6 lleiner Exiſtenz nur durch compromittirende Papiere Denunciation aufſtändiſcher Bewegungen dahin gemil⸗ 
genblick verloren find, wieder kommen werden, weil Aus Flensburg ſchreibt die „Fl. 3.“: Unſereſoder durch Zeugenaussagen begründet werden, und da- dert, daß die Befugniß derartige Contributionen auf⸗ 
man uns achten wird, weil man begreifen wird, daßſFöhrde ist jetzt zum größten Theil eisfrei, und hatſran ſcheint es zu fehlen. Unter ſolchen Umſtändenſzuerlegen, den Kreischefs entzogen und dieſe angewie⸗ 


wir nach Recht und Gewiſſen bandeln. (Zuftimmung)die directe Communication mit den Inſeln bereitsſwird vielleicht der ganze Proceß auf einen zuchtpoli⸗ſſen find, in den Fällen, in denen ſie eine ſolche Maß⸗ 


im Centrum). Die Regierung gebiete nicht über denſmehrere Tage stattgefunden, indem durch das noch zeilichen, wegen des Beſitzes verbotener Waffen, zu- regel für angemeſſen erachten, an den betreffenden 
Erfolg, es gebe keine Berechnung, die nicht getäuſchtſliegende Eis des Binnenhafens bis zur Dampfſchiff⸗rückgeführt werden müſſen. Doch aber hat der Unter⸗ Gouvernementschef zu berichten, dem allein die Ent⸗ 
werden könne, fie könne aber hoffen, daß der Erfolgſbrucke ein Canal gehauen iſt. Bereits am Sonna⸗uchungsrichter ſeine Anträge officiell noch nicht ge⸗ſſcheidung über die Verfügung der gedachten Maßregel 
ihre Erwartungen krönen werde und er hoffe, daß derjvend kamen daher Schiffe ein, und geſtern nebſt meh⸗ ftellt. zuſteht. Nach Ausführung einer ſolchen Verfügu ug 
Ruf der öſterr. Regierung als einer ehrliebenden undſreren Segelſchiffen 3 große Dampfer (2 eiſerne Schrau⸗ Spanien, haben die Gouvernementschef an den Generalgouver⸗ 
deutſch geſinnten hell und blank aus dieſer Probe her- benſchiffe und 1 Räderſchiff), alle mit Truppen gefüllt Wie die Madrider Zeitung meldet, hat der Mini- neur zu berichten. i 
vorgehen werde. Um jo begreiflicher ſei alſo ihr Wunſch, welche hier einquartiert wurden. Mehrere Dampferliter des Innern unterm 22. Jänner ein Rundſchrei⸗ Die neuen Geſetze bezüglich der ruſſiſchen Pro⸗ 
dieſe Probe in vollem Einklang mit der Reichsver- werden erwartet. Es heißt, daß zum Zweck der ra⸗ hen an die Gouverneure der Provinzen geſchickt, wo⸗ſvinzial- und Kreis Landtage enthalten dieſelben 
tretung zu beſtehen. (Beifall im Centrum; Wider⸗ſſcheren Combination zwiſchen Norden und Süden dieſdurch im Namen der Königin verfügt wird, daß Grundlagen, wie jene Geſetze, welche der Kaiſer zum 
ſpruch links). 5 jo gut als fertige Abtheilung der nordſchleswigſchen ſämmtliche gegen Blätter anhängig gemachte gericht tauſendjährigen Feſte promulgirte. Den Landtagen 
Den Inhalt der Reden, der Abg. Berger und Eisenbahn (Flensburg Apenrade) nächſtens in Gebrauchſliche Verfolgungen niedergeſchlagen werden, mit allei⸗ſſind vierzehn verschiedene Befugniſſe zugewieſen, dar⸗ 
Brinz haben wir bereits geſtern mitgetheilt. genommen werden ſoll. Die Häfen von Eckernförde niger Ausnahme von Verleumdungs⸗Anklagen, welche unter auch das Petitionsrecht in indirecter Weiſe. In 
g ee und Apenrade ſind eisfrei; der ſonderburger Hafen iſtſyon Privaten erhoben worden ſeien. den beſſer gelegenen Gouvernements geben 200 Deſ⸗ 

trotz der ſtarken in 1— 5 ala dür in Großbritannien en Grundbeſitz 98 5 in minder gut 

4 ! dieſem Jahre die iffahrt hoffentlich nicht wieder 8 e m lituirten Gegenden iſt der Cenſus niedriger. Di 
ee e e 7 Du Eis ee . Ieſtern Nachmittag, London, 26. Jänner. J. Maj. die Königin iſt Wahlen ſind Dive, mn N der 1 5 1 
Wien, 28. Jänner. Se. k. k. Apoſtoliſchetam am hieſigen Bahnhofe die Schweſter des Königsſgeſtern Nachmittag von Schloß Windſor nach Ihrerſerngemeinden, wo die gewählten Aelteſten als Wahl 
Majeſtät geruhten im Laufe des heutigen Vormit⸗Chriſtian IX. die verwittwete Herzogin Friderite Ka⸗ Reſidenz auf der Inſel Wight zurückgekehrt. fg t männer ſich vereinigen, um einen Deputirteh zu 
tags zahlreiche Privataudienzen zu ertheilen. froline von Anhalt-Bernburg an, und ging auf demſFebruar wird der königliche Hof wieder nach Windſorſwählen; in den Kreis Landtagen führte der Adels. 
Ihre Maje ät die Kaiſerin Eliſabeth wird imſvandwege, über Fühnen, wieder nach Kopen ha⸗ſzu längerem Aufenthalt überſiedeln. tmarſchall von Rechtswegen den Vorſiß, in den Pro- 
Sommer wieder einige Wochen in Kiſſingen verwei⸗gen. Der Bahnhof und manche öffentliche Gebäude Lord Palmerſton hat an ſeine Parteigenoſſen vinzial⸗ Landtagen aber nur dann, wenn der Kaiſer 
len. Wie verlautet, wurde die Heßiſche Villa für denſwaren bei der Veranlajjung mit Fahnen geſchmückt. ein Circular gerichtet, um dieſelben zu möglichſt zahleſnicht einen Anderen ernennt. Der Miniſter des In⸗ 
Monat Juli bereits im Auftrage des kaiſerliches Hofes Im Landtag von Liechtenstein jtellte der Ab⸗ reichem Erſcheinen in der Eroffnungsſitzung des Par⸗ nern iſt beauftragt, behufs der Verſammlünng der 


i i f ion: | F | den, „indem wichtigeſKreis - Landt lei f 
gemiethet. } . eordnete Kirchthaler folgende Interpellation: „Dieſlaments am 4. Februar einzuladen, „indem andtage sogleich das Nöthige zu veran⸗ 

Se. kaiſ. Hoheit der Herr Erzherzog Ferdinand fürſliche re wolle Auskunft ertheilen, in wel⸗[Geſchäfte zur Verhandlung HEUER werden. ee ſtalten. a 5 hig ds 3 
Man iſt heute Früh nach Miramare abgereiſt. chem Sinne der Bundestags⸗Geſandte in der Sitzung Die Puncte, wegen deren Dr. Colen ſo von ſeinen Col⸗ — 


Se. k. Hoh. der 856 Erzherzog Franz Karlſpom 7. Dec. geſtimmt habe, und was ſie, die fürſt⸗ 10 1 n e 1 der 1 — 
haben dem katholiſchen Geſellenverein einen gnädig⸗ſliche Regierung, zur Geltendmachung der alten ver- worden iſt und zu deren Widerruf er aufgefordert wird, Zur 2 a 
ſten Unterſtützungsbeitrag von 100 fl. geſpendet. Ne Rechte ® Herzogthümer zu thun entſchloſ⸗ ind folgende; ſeine Bezweiflung des Verſöhnungetodesſ . de 11 70 1 e e 

In dem Befinden des Hexen Bürgermeifters Dr. ſen jei. Der Abgeordnete Keßler jtellte nach turzer Chriſti; ſein Glaube ‚un ur Rechtfertigung one 15580 Sohn eines Wreslaners St dor. A Maßen 1 * 
Zelinka iſt heute Abends 8 Upr leider eine wejent- Begründung den Antrag auf Erlaß einer Adreſſe an Kenntniß von dem Erlöſer; fein Zweifel an der ewigen oſterreichiſche Dienfte getreten; in Jahre 1859 erhielt der in Bres⸗ 
liche Verſchlimmerung eingetreten, indem auch derſden Kurfürſten. Dauer der zukünftigen Strafen; ſeine Leugnung, daß dieſlau lebende Vater die Nachricht, der Sohn ſei bei Solferino ge- 
zweite Lungenflügel von der Entzündung ergriffen! Die „Berl. Volksztg.“ ſchreibt über den Empfang derſheilige Schrift das Wort Gottes ſei; ſeine Leugnung, daß e 150 ii a . rechne — dem Tode 
wurde. Man hegt daher auch die eruſteſten Beſorg⸗ öſterreichiſchen Truppen in Berlin: Ein begeisterter bie Bibel eine wahrhaftige Geſchichte der in ihr beſchriebe. reicher ion lange vorher feine Mutter verloren a ee 
niſſe für das Leben unſeres Bürgermeisters. herzlicher Empfang iſt den öſterreichiſchen Truppen zu Theilſuen Thatſachen 4 jeine Leugnung ner Göttlichkeit Chriſti anderen Verwandten nicht im Verkehr ſtand, ſo dachte er nicht 92 

In czechiſchen Kreiſen iſt das Gerücht verbreitet, geworden. Aber die Neugier hatte ſchon bei der Ankunftſſeine Herabwürdigung, Bekämpfung und Mißachtung desſrau, Zweifel in die Nachricht vom Tode ſeines Vaters zu jegen. 


Herr F. Palacky gehe mit dem Gedanken um, der erſten Extrazüge eine große Menge Schauluſtiger her. allgemeinen Gebetbuches. e e tn 9 — 5 94 M 
ſein Mandat für den böhmiſchen Landtag nach der beigezogen, und die Maſſe, welche ſich bei der Ankunft Italien. 6s ihm ſchiene, „öreslauiſch“ ſpräche. Der Yeierrei Fin — a 


n. Dann. nen Namen und erfahrt, daß fein in Schauſpielkreiſe 
Dem „Vaterland wird geſchrieben: Am 19. gaben ſonſt wohlbekaunter alter Vater noch ade Ace b . ie 
die Künſtler der Brera in Mailand einen Maskenball Stunde wurde der verloren geglaubte Sohn dem verloren geglaub⸗ 
mit ſehr politiſchem Beigeſchmacke. Gegen Ende des her 19 1 Eh en 77 7 5 Die Scene des Wiederjehens 
N zu 1 i läßt ſich eher j eſchreiben. 
Balles erſchienen nämlich ee a e 2 Be Denkmale fe gebs MEHhE bern 
vorragendſten Souveräne Europas carikirten. 2 „geben in Folgendem eine lleberſicht der Denkmale, welche die Deut⸗ 
einen zappelnden Jungen mit dem hiſtoriſchen Schnur⸗ undſſchen ihren großen Männern errichten wollen: Für Hermann den 
Knebelbarte an der Leine führend. Die Maskirten führten][Cherusker > bach für uh Kae: für Schiller Na Frank⸗ 
} Zuſeher mehrere Figuren aus, weldejlurt und Marbach, and in Tübingen, für Arndt in Bonn, 
%%% I, Sf, Tr Menden, and Tr 
8 . Palm in Bra „ ilhe in Köln, 
Zuletzt wurde derſelbe von zwei als Garibaldiſche Blouſen -in Chur, für Schubert in Wien, für Juſtinus Kerner 2 
männer gekleideten Conſtablern (ebenfalls Masken) zu Bo-|berg, für Becker in Chemnitz, fur Andreas Gryphius in Glogau. 
den geworfen und abgeführt. Der ganze Ball hatte ein jo M Denkmale für Huß, Stein, Jean Paul, Seume, 
ch Beh 3 8 3 rimm, 8 
vollftändig republikaniſches Gepräge, daß der Präfect e Von der ob ihrer vielen Romanabenteuer bekannten Fürſtin 
Marcheſe Villamarina, den folgenden Tag perſönlich nach Sou ms — gegenwartig Gemalin des Turiner Erminiſter⸗Präſt⸗ 
Turin reiſte, um über die Gefahren der Lage zu berichten. denten 1 komint dieſer Tage im Seribe⸗Theater zu Tu⸗ 
Dänemark rin ein neues Drama zur Darſtellung, welches unter dem Titel: 
* „Die letzte Muſe“ das Ende der Dichterin Corinna behandelt. 


Eröffnung der nächſten Seſſion niederzulegen. Man 
iſt geſpannt darauf, ob ſich dieſes Gerücht bewahr⸗ 


heiten werde. 
Oeutſchland. , 1Defterreiher, unter denen man ſich lauter Kroaten und 
Aus Altona, 27. Jänner, erfährt man nachträg⸗JPanduren vorgeſtellt, von denen die Väter und Großväter, 
lich, daß der Probſt Nievert ſchon vor ſeinem letz- ſſowie die Schulbücher, aus denen die Jugend die ſchleſiſche 
ten Wiederauftreten entſchloſſen geweſen iſt, ſeinen Geſchichte lernt, ſo Manches zu erzählen wußten, im Grund 
Abſchied zu nehmen, ſobald es ihm, den Beſchuldi⸗ (genommen ganz gemüthliche Leute ſind, man freut fich, daß ſie 
gungen gegenüber, mit ſeiner Ehre verträglich er⸗[wie andere Menſchen mit der brennenden Cigarre auf der 
ſchiene. Wahrſcheinlich iſt nun die nachzeſuchte Ent- Straße gehen, daß ihre ganze Haltung ſo wenig Steifes 


jedes folgenden Zuges ſammelt, iſt in ſtetem Wachſen. 
Denn nun fie da find, iſt auch die Stimmung der Bevöl⸗ 
kerung eive ganz andere geworden. Man findet, daß dieſe 


auch nicht mit Ehren für die Stadt, bejeitigt. miſchen und in den Bierſtuben ſich nicht von dem übrigen 
Aus Rendsburg, 25. Jänner, meldet derſpublicum abgeſchloſſen halten, ſondern mit ihm fraterniſi. 
„A. M.“: Obgleich die Zeitungen ſchon mehrfältigſren. Und die prächtige Muſik! und die herrlichen Pferde! 
gemeldet haben, daß Preußen oder Oeſterreicher dem⸗ſund die zweckmäßige Ausrüſtung und Equipirung! Da gibt 
nächſt in Rendsburg eintreffen ſollten, ſind bis zumſes tauſenderlei Dinge, die beſprochen werden müſſen, und 
26. d. doch noch keine 4 85 Die Spitze derſallerhand Vergleiche, die ſich unmittelbar aufdrängen. Wer ee Een 
öſterreichiſchen Truppen reicht bis Nortorf. Angemel-⸗(aufmerkſam beobachtet und unbefangen urtheilt, muß jagen:| Ueber die Sitzung des Landsthing in Kopenha⸗ „„Nach de eueſter Zeit von Juden⸗Commiſſionären an⸗ 
%%% ̃ %% ̃ in Dem Gmarfheoen BaRg|yen vom 28,D. Beiptet Der »DambugeraGoneipon pl ee en ugerär 7 Milka feen Se Gaal 
find, aber nicht ſicher, daß ſie nicht jeden Tad unan⸗ſyier ihre erfte Eroberung gemacht. dent“: Monrad erklärte: die Aufhebung der Verfaſ⸗ͥ alen in Europa wohnt, u. z. die meiften in Rußland. Man 
gemeldet eintreffen kann. Es 3 15 un dieſen Frankreich. g Bet 17220.000 Sa, ie, Jah 294500 f 0 
Tagen die im Neuwerk liegenden ſächſiſchen Truppen aris, 26. Januar. Der Moniteur bringt alsſrathes geſchehen. Die neuen Zuſtände werden ſich un- nenden Juden beträgt do 00, in Preußen 284.900 im Deuſch⸗ 
nach der Altjtadt verlegt werden ſollen, augenscheinlich 9 der Legislative den Geſetzentwurf über das e anſchließen. Plong fragt den Wanner per 1% Waſen en Se 3 * 
un für die zu envartenden Defterreider Naum zu ge. Budget pro 1865 nebjt den Motiven und Cilaute. Wird ein Schleswige elfte oder die völlige Saloſt. daun auf 73 Oheiten ein Jure In Cadfen weten en 
winnen. Demnach werden die Sachſen, wie man esfrungen. — Am 9. März wird von *..arjeille eine ſtändigkeit Schleswigs beabſichtigt? Monrad antwor⸗ Ganzen nur etwa 1600 Juden, und zwar, zumeist in den beiden 
bisher auch nicht erwartete, nicht von hier fortgehen. Wallfahrts-Karawane nach Paläſtina abgehen. — tet: Nein, auch nicht die Theilung Schleswigs. Plong 8 Leipzig und 185 ar iſt die Zahl 
Die Räumung des Kronwerks von Seilen der Dänen) Der Moniteur beſtätigt heute, daß Vice⸗Admiralſdrohte eventuell mit einer Volksdewegung. Monrad ei eur 6000 eiter na duch Juden. 3 558 
wird, wenn erſt die preußiſch-söſterreichiſche Militär-Jurien de la Graviere durch kaiſerliches Deeret vomſerklärt hierauf: Man werde einer ſolchen mit denſwohnen ungefähr 800.000, in der Schweiz 3200, in Gropbrian- 
macht ſich hier im Lande concentrirt hat, wohl nicht|25. d. zum Adjutanten Sr. Majeſtät ernannt iſt. —läußerjten Mitteln begegnen. — Die Abreiſe des Kö⸗ nien 42.000 Inden. a 
lange auf ſich warten laſſen. . Wie aus Florenz, jo find auch aus Ancona, Rimini, ſnigs wird durch den hoffnungsloſen Zuſtand der 10 NR . ee Appellationsge⸗ 
Ueber die großen Nequifitionen der däniſchen Ar- Peſarv und Urbino der franzöſiſchen Regierung Schwiegermutter desſelben, der Landgräfin von Heſſen⸗ſter Juſtanz verhandelt, welcher ein außergews sue Sri 
mee in Südſchleswig und den Druck, welchen hier Adreſſen zugegangen, welche der Entrüſtung der Italie⸗Kaſſel, verzögert. Der Courrierwechſel mit London iſtſerregte, weil die beiden Parteien — polniſche Bauern aus dem 


die Bevölkerung zu erdulden hat, iſt verſchiedentlichſner über das Complot Greco Ausdruck geben. Eineſäußerſt lebhaft. Pleſchener Kreis — einander in däniſcher Sprache geſchimpft hat⸗ 
berichtet worden. Es ſcheint aber dieſem Landestheilſgleiche Adreſſe hat General Montebello von den Roͤ⸗ Schr 9% ee . S — 


noch ſchlimmeres in der Art bevorzuſtehen. So ſind, mern erhalten. — Buffet und Hallez ⸗Claparede 


wie aus bezüglicher Gegend verlautet, in mehreren Dör⸗ haben ihre Sitze in ber Legislative bereits geſternſſundheitszuſtand des jungen Herzogs von Wermlandſhatten, und ergab ſich aus den Zeugenausſagen, daß es in der 
fern militäriſcherſeits Verzeichniſſe aufgenommen wor⸗ eingenommen. — Die Opinion Nationale ſetzt großeſſehr bedenklich ſei (geb. 1858, älteſter Sohn des ganzen en ee a zum Schimpfen auf ein⸗ 


den über die Anzahl der Pferde und Fuhrwerke, wel- Zweifel in die Authenticität der von dem Moniteur Prinzen Oscar, des präſumtiven Thronfolgers) FABEL DE ird ‚Bebienen: 
a 5 m 5 > a + : 2 8 * Antwerpen wird im L ie zwei . 
che die Einwohner beſitzen, und es dürfen jene nicht veröffentlichten Briefe des Unter⸗Staatsſecretärs der f Nußland. jährige Süiſtungeffier feiner Aichenke ve een e keliie 


ohne militäriſche Erlaubniß von den Eigenthümern mexicaniſchen Regentſchaft, Herrn Arroyo. Einmal, Aus Opoezuo wird dem „Dz. powsz.“ geſchrie⸗ begehen. David Teniers, der bekaunte Antwerpener Maler, grüns 
aus den Ställen und Remiſen geführt werden. Esſſei am 22. d. Mts. weder über St. Nazaire, nochſben, daß 30 6. d. in die Stadt Klwow eine In⸗ dete nieelbe den zu Dt bier Feier will man 519 Ur, 
liegt die Befürchtung ſehr nahe, daß beim Abzuge derſüber Southampton, noch Cadix ein Paketboot ange- ſſurgentenſchaar, die ſich Gendarmerie nannte, ankam, Has bereits ein kleiner 2 Bre 1 N he: 


2 


Dänen dieſe Pferde und Wagen „bis weiter“ für mi⸗ kommen, das fie überbracht haben könne, und dannſvon welcher 15 Mann in die Magiſtratskanzlei tra⸗ . die Ausſchmückung eines Saales des Mathhauſes für 200000 


litäriſche Zwecke werden aufgehoben werden. ſei die erſte Depeſche beinahe, mit einigen Auslaſſun⸗ ten und die Bevölkerungstabellen und alle Acten undſcranken übertragen if, hat ſchon eine Gompofition zu dieſem 


jung werde mit der freien Einwilligung des Reichs- zahlt daſelbſt 1.220.000 Juden, die Zahl der in Oeſterreich woh: 


veden. 1 | 
Aus Stockholm wird gemeldet, daß der Ge. mt gewesen waren und dort die däniſchen Schimpfworte annectitt 


Kräfte beraubte, jo daß er die folgenden 20 Jahre nur leichten 
haͤuslichen Beſchäftigungen obliegen konnte. Nach dieſer Zeit ver⸗ 
lor er den Gebrauch der Beine, ſowie Geſicht und Gehör und 
lebte in dieſem Zuſtande noch 22 Jahre. s 

Der „Courrier des Etats Unis“ meldet, daß in. Nordamerika 
im Gebiet Columbia ein neuer Waſſerfall entdeckt worden 
ſei, der den berühmten Niagara: Fall an Größe noch überbiete. 
Ein Truppendetachement war kürzlich auf Recognoscirung in das 
Thal des Fluſſes Snake, oder Lewis Fort (der ſüdliche Quellen⸗ 
arm des Columbia Fluſſes) in Oregon ausgeſchickt worden. Das⸗ 
ſelbe hörte in der Ferne ein andauerndes, dumpfes Geräuſch; die 
Officiere beſchloſſen, den Urſprung deſſelben kennen zu lernen und 
ruhten nicht, bis ſie ihre Neugierde befriedigt haben. Mit Stan: 
nen gewährten fir, daß der ganze Fluß Snake von einer ſteilen 
Hohe, die 198 Fuß (alſo um 38 Fuß mehr als die Höhe des 
Niagarafalles) beträgt, brauſend herabſtürzt. Unterhalb dieſes Rie⸗ 
ſenfalles gibt es noch eine ganze Reihe von Cascaden und Strom⸗ 
ſchnellen. 


— — — ( 


a i ' 3 i i ö ält ei elıiner Regierungsleuten nichts zu erwarten habe. Er 
5 ls V. in Antwerpen“, vollendet. Der Diree⸗ Inſurgenten einen argen Erceß, indem ſie ohne alle Veranlaſſung Die „Gaz. nar.“ vom 29. d. enthält eine Corres⸗ iner Regierung j be. ( 
ge Same ＋ Kepſer wird die Säle der Akademie mit die Feuer Berſchallungen zufanımenfehlugen.- Das Einſchreiten der pondenz aus Conſtantinopel, worin die frühere Nach⸗ werde daher fortfahren, nach ſeinem beſten Gewiſſen 
Bildern aus dem Leben der n Maler ſchmücken. Amtsorgane machte dieſem Erceſſe ein Ende. richt desſelben Blattes über den Capitän Magnan für Italien zu handeln und den Weg zu ebnen, der 
Zu monumentalen — Urn ee ah — . .. ud seine geräuſchvollen Proclamationen als Admiralſallein zur Freiheit führen kann.“ Man verſichert fer⸗ 
den ane Kicchenfabriten 340.003 fragen. Handels- und Börſen⸗Nachrichten. der künftigen velniſchen Flotte auf dem Schwarzen ner, daß der Minifter Perazzi erst nach dem Cintref- 
er’ 2 am 20. d. M. jeinen 72. Geburtstag oder — Die + un „ schreibt: Hieſige Blätter befjäftigen Meer über den Haufen geworfen wird. Magnan wirdfen dieſer Antwort von Caprera die jüngſt in den 
eigentlich ſeinen 18. Banne 25 > große Meister pe ee ſich feit einigen Tagen mit Kluſchen 7 san über die Zuläſ⸗ geradezu für einen Agenten der ruſſiſchen Regierung Journalen berührte Inſtruction an die Präfectur ab⸗ 
tage des S 0 . e ſigkeit oder Unzulaſſigkeit eines Silber⸗Anlehens, „über wel⸗ſerklärt, welche durch die geſchickte Ankündigung des geſchickt und veröffentlicht habe, mt bekanntlich die 
Änden und die Gtatie eingeweiht werden, welche zu Ehren Roſſint'e Fran 4 e e e e ee e polniſchen quasi- Admirals ſich vor den möglichen und Weiſung enthält, eine allfällige Yan ung der Actions- 
von der römiſchen Eiſendahngeſellſchaft dort errichtet worden ifl. ken, daß or unſerer Sana der Dinge weder don Seite fran-|für fie gefährlichen polniſchen Tendenzen und Bewe⸗ partei mit Gewalt zu unterdrücken. 5 =. 

„ um porlepten Mittwoch and m Paris bei Rojjini en Bee Nrotabilitäten noch von Seite der Bank von Frankreich gungen auf dem Schwarzen Meer ſcüten wollte. Aus Nizza meldet man der „GC.“, es wären 
— Fe ee 7 N Rom an Antrag hierher geſtellt worden iſt, der zu einer Unterhandlung Niemand glaube daran, daß die National⸗Regierung dort in den allerletzten Tagen, abweichend von den 
— verſicherte aber, daß er die Sängern für dieſe Rolle noch im in u n 25 e W . dem H. Magnan eine Beſtallung zuſchickte. Auf dem Angaben der meiſten Journale, Privatnachrichten — 4 
mer nicht gefunden habe und wahrſcheinlich vorerſt mit einer an⸗ 3 übrigens bei dieſer Gelegenheit von einigen Blättern gegen Schwarzen Meer tft bis jetzt von der angekündigten gelangt, welche beſtimmt davon ſprechen: es ſei in dem 
— a. I treten werde. So we⸗ die Greditfähigkeit der Bank von Frankreich Zweifel erhoben wer⸗Flotte nicht ein Ruder geſehen worden. Auch ſeine Befinden Garibaldi's plötzlich wieder eine Wendung 

igſten tier Blatt. g N 8 ; NE Re: f R Bun 2 . ; 

nigpei Die Sängerin Frezzolini, gegen welche bekanntlich verſchie- den, — es » Fa au . e 2 Mg A angebliche Reiſe im Kaukaſus wird entſchieden demen um 5 . 5 N 5 1 

dene Terrorifirungsmittel in Anwendung gebracht worden waren, ir * 3 Find ann. es einem Juli, das gegenüber kirk. Es gehört dazu eine Arrogan; ſondergleichen, em Rathe eine! uen rate „Dr. Prandina, an 

um fie vor der Groffnung der Stagtone in Venedig abzuſchrecken, 15 * Mill. Noten bei 850 Mill. ſtatutenmaßig escomptirte fagt „G. N.“, zu erklären, daß die Tſcherkeſſen ſchonſſeines früheren Arztes, Dr. Albaneſe, anvertraut habe. 

bun ben „Free a Jan Hp iR doch aufgetreten. W d ce und 200 Mil. flatutenmäßig beliebene Gfecten in Por, bereit waren, ſich in die Arme Rußlands zu werfen, Zugleich jignalifirt man der „GC.“, daß dort die 

22... ̃ — .] ] ine Perſon fie davon nicht abgehalten hätte. allgemeine Stimme vorherrſche: die vielbeſprochene 

— — eee eee ee e ilioner Gelr mebr zu ſchaffen. Nur der Berückſichtigung mo⸗ er 70 frühere Nüghrict 55 G. N.“ in Reise des Conte Paſolini nach Paris habe eine ähn⸗ 

et haben. 4 5 e 1 1 je, E 6 „G. N. \ * ch Pa e el 
2, Aue Merico wird der „Allg. 313.“ gemeldet, daß im ver- en u. Fiat i rare — 1 einer Correſpondenz aus Conſtantinopel über zahl⸗ liche politiſche Bedeutung, wie ſeiner Zeit jene Ca⸗ 

Foffenen Dei N eng überdies iR man dost nun an der Jahrrsgeit angelangt, wo der reiche Gaben türkiſcher Paſcha's (worin von 10- bisſvour's nach Plembieres und man gehe ferner joweit, 

en a * a 5 5 * 2 5 1 1 Te x 5 2 7 2 . 

h — 8 2 anb ſechegig 3a — erreicht Metallvotrath der Bank von Frankreich ohnedies gewöhnlich zu⸗ 15.000 Francs erwähnt wird) für die polniſche Sache zu Adee daß Nizza 77 5 En 9 — diplomatiſche 

hatte. Derſelbe hatte 120 Jahre in feinem Geſchaft gearbeitet, A gie Tage erhielt man in Petersburg die Nachricht dahin berichtigt, daß bis jegt kein Paſcha auch nur Gombinatton ſchon in nächſ ne en Italien 

als ihn ein ſtarker Rheumatismus eines großen Theiles feiner 404 8e 8 der telegraphiſchen Station zwischen Omsk 1 Franc in die polniſche Sparbüchſe geworfen hat. zurückgegeben werden würde (17). : 
und Irkutsk; die in letzter Stadt errichtete Telegraphenſtation iſt[ Von . berichtet dieſe Correſpondenz über Nachrichten aus Rom v. 19. d, welche der „Gen.⸗ 
bereits in Wirkjamfeit, Am 21. December v. J. wurden zwei eine neue 9 ilitäraushebung von 50.000 Mann Ca- Corr.“ über Marſeille zugehen, beſtätigen die Nach⸗ 


Local⸗ und Provinzial⸗Nachrichten. 


Krakau, den 30. Jänner. 


In der Schluß verhandlung vom 4. December v. J. er⸗ 
kannte das hieſige k. k. Landesgericht 21 Inſurgenten für ſchuldig 
des Verbrechens der Störung der öffentlichen Ruhe nach §. 66 
des Strafgeſetzes und verurtheilte wie folgt: Die Herren Franz 
Podgorski, Alex. Makuja und Peter Kowalczyk zu 14tägiger Haft, 
Anton Rychl, Alfred Chwalibog und Peter Patka zu drei Wo⸗ 
chen Gefängniß, Adam Kowalczyk, Conſtantin Baranski, Mich. 
Czernikt, Thomas Klimezaf, Peter Rutkowski, Joſeph Potieszil, 
Ludwig Pigtkowski, Mich. Ziembimeli, Franz Zelichowsfi, Joh. 
Majewsfi, Franz Kudelka, Anton Mandowski, Bogumik Fränkl, 
Wia. Worga zu einem Monat, Adalbert Klinski zu ſechs Wo- 
chen Gefängniß. Das k. k. Oberlanvesgericht hat nun der „Chwila“ 
zufolge durch Urtheil vom 31. December v. J. 3. 17359 das ob: 
gedachte Urtheil des Gerichtes erſter Junſtanz nicht beftätigt 
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Debeden an dir kleber enen abgejgict; Re waren auff allertenund eine entſprechende Zahl Infanterie undſricht, daß die römiſche Regierung den Umtrieben Ga- 
ien in Mireßbung um 81 Ahr bene an, halten Jeag Jg Artillerter: tin die Mie Perz e mußteſcibaidis und der Actionspartei auf die Spur ger 
5750 Werſt betragenden Weg, abgesehen von der lecalen Zeil der Wakuf (ie türkiſchen Kirchengüter) mit ſeinen kommen ſei. Eine große Zahl Garibaldiſcher Pro⸗ 
differenz, binnen 81 Stunden zurückgelegt, was in Anbetracht jol- Schäßgen herhalten. elamationen ſollen nebſt zwei Emiſſären in Civita⸗ 
cher Gutfernung und noch nicht vallommen ‚beeudigter Dienſein Ter dem „Dzien. powsz über das Gefecht beiVeechia in die Hände der Polizei gefallen fein, 
fon ae le dt W Ha een e Stara Wies vom 14. d. aus Lublin zugekommene Aus Neapel meldet man der „G. C.“, daß eine 
Breslau, 29. Jänner. Amtliche Monrungen. Preis fur eine Bericht ſtimmt mit der Nachricht der „Gaz. nar.“ Commiſſion von Ingenieur⸗Officieren im Auftrage 
preuß. Sail 5 17 7050 14 Garunez 2 Pr. e oe 5 ziemlich überein, nur Yen die Streitkräfte der 25 des . r — 1 W Ic 
N eee eee vr« 69, ſurgenten nach dem „Di. powsz.“ bedeutend größer.jum dort fortificatorifche tudien vorzunehmen un 
nr wi 48. 2 hide Re 175 : 155 Unter den Anführern Komorowski und Rylski oderſdie Werke jener Stadt zu einer Feſtung erſten Ran⸗ 
bis 180. — Sommertübſen ver 150 Pfund Brutto: 194—154 Rolski zählte jedes Corps über 100 Mann; doch ges umzuſchaffen. u 
em kr. österteichicher Wahrung aus blieden dei . nur 80 1 e —— eh 95 Be en * 
ee, 3 . war eine Compagnie Jäger un oſaken unter „GC.“: Im Schoße der hieſigen Geſellſchaft der 
a, ein 55 Met 59;. [Commando des Lientenants Jordanow. Bei No-ljerbif chen Literatur hereſcht eine große Aufre⸗ 
Wien 814. — 1860er⸗Loſe 754. — Nat.⸗Aul. 653. — ers wosiolki wurden die anſurgenten vollends n gung, 1 chen Ern Regierung der Pers pe . 
1033, — Grevitzletien 733. — Gredit⸗Loſe —.— — Böhm ſſo daß, übereinſtimmend mit der „Gaz. nar.“, nur 7Jgewünſchten Ernennung einiger Perſönlichkeiten, dar⸗ 
Weſtbahn 623. Mann übrig blieben. Komorowski ſelbſt blieb auflunter auch Garibaldi's (), zu Ehrenmitgliedern ihre 
Frankfurt, 28. Jänner. öperc. Met. 57. — Anlehen v. A 8 . 5 a thält 
0 1.— Wi 3 i . — 1854er Loſel dem Kampfplatz. Auf Seite des Militärs iſt nur [Genehmigung vorenthält. 
3 . 44. — ee 1721 a der ler Sewastfanow verwundet. 5 
1860er Loſe 754. \ ' Der „Dz. powsz.“ vom 28. d. bringt mit 12 
Haltung flau auf die Nachricht der „Daily News“. r Namensunterſchriften verſehene Er ebenheits⸗Adreſſen 2 nkfurt, 28. Jänner. Baie 3 C 
amburg, 28. Jänner. Credit-Actien 73. — National⸗ - d 9 Fra ‚ Jänner. tern onfe 
641(Brtef). — 1860er Loſe 753. — Wien —, der Iſraeliten der Stadt Czyzewo und Makow, dannſrenzvorſchlag findet keinen Anklang. Baden und 
PER ale aan 4 fallend, ſtarker Regen. der evangeliſchen Einwohner mehrerer Pfarreien im Hannover find demſelben abgeneigt. 
Paris, 28. Jeuner, Schlußcurſe! apercent, Rente 66.40. — Kaimer Kreis an den Kaiſer Alexander II. Ferner] Siuttgart, 29. Jänner. Der Württembergiſche 
bende 310. — De. 180007 be, 900. ien. Nene 080 dementitt der „Oz. powaz: die Nachricht der „Gaz d dune benign Bande Vertrag, in Beruf 
— Gonfols mit 905 gemeldet. nar.“ daß die ruſſiſche Polizei zum Pränumerirenſdes däniſch⸗ chwediſchen Bündniſſes geihlanen worden, 
Haltung matt wegen Gerüchtes vom Abgang der engliſchenſauf das amtliche Blatt zwinge. Davon war nie dieſauf deſſen Grundlage 35.000 Schweden zum Schutz 
Flotte. ; iſe in österr. W.: Ein Megzen Rede, ſagt „Di. powsz.“, ein Beweis davon iſt, daß Schleswigs in Dänemark einrücken. 
11 . ' ( , 
Erbſen —.— — Bohnen —.— — Hirſe —.— — Buchweizen und Weinhäuſer auf den „ 3. powsz.“ nicht pränu⸗ Königs auf die Adreſſe der Volksverſammlung beißt 
D. Kukurutz —.— — Erdäpfel —.50. — 1 Klafter hartes merirt hat. es u. A.: Der König habe die Wünſche der ver⸗ 
ie drei a den 2.— — Such . i. Lutte Bukterfiee — — —| Der Infurgentenführer Komorowski, der ſich faſſungmäßigen Volksveitreter bezügli leswig⸗ 
Gefänguip alle übrigen a le he ee Hen tan er ae Holländer Dukaten 5.69 Geld, 5.74 wie ein Lemberger Correſpondent der „Boh.“ dieſer Ghee 5 beachtet; er könne eee — 
. Ware.  erlihe Dufaten 5.70 Geld, 5.70 W. — Ruft. Tage berichtete, nach feiner verunglückten Expeditionſger ſich mit Privaten in die Erörterung einer Sache 
ſcher halber Imperial 9.83 G. 9.97 W. Muſſiſcher Silber⸗Ru. nach Oeſterreich geflüchtet haben, und in Lemberg ver⸗einlaſſen, deren Beurtheilung eine genaue Kenntniß 
e ein Stück 1.88 G, 187 W. — Preuziſcher 1 borgen aufhalten ſoll, war den „Nar Listy⸗ zufolge, der Verhältniſſe bedinge. sehn) 
I e eee Herr Mühe en 72oojlener öftert. Militär, welcher im italieniſchen Kriege Leipzig, 29. Jänner. Die holſteim ſche Landes 
G., 73.15 W. Galiziſche Pfandbriefe in Conv.⸗Mze. ohne C. im > 1859 57 bene c e 1 5 ae it 1 eingetroffen und feſtlich 
75.78 ©. 76.65 W. Galiz. Grundentlaſtungs⸗Obligationen ohneſgene Kanone erobert hatte. Er einem Grafen⸗ empfangen worden. ie entſendete heute 10 Mit⸗ 
Coup. 71.57 G. 72.22 W. National⸗Anlehen ohne Coup. 79.67 Geſchlecht an. lieder nach Dresden, um dem König, als warmem 
G. 80 33 W. Galiz. Karl Ludwigs⸗Eiſenbahn⸗Actien 195.50 G. ins Beſchütz . f 
198.75 W. N ’ per ihrer Sache, den Dank und 
Krakauer Cours am 29. Jänner. Neue Silber: Rubel die Bitte um fortdauernde Unterſtützung auszu⸗ 
Agio fl. p. 107 verlangt, fl. v. 106 gezahlt. — woln. Ban! Wien, 29 Januar In der heuti Si ſprechen. 
i . ‚öfter. Wahr. ft. poln. 384 verl., 378 bez. — „29. . utigen Sitzung a 
ae , e Seine Safe Dr be e D r A 
— Neues Silber für 100 ft. öſterr. Währ. 1205 verl, 1194 bez.[die Debatte über den Na trags⸗Eredit für die ſchles⸗ melden: en . des Güter⸗ 
gane dae Be 0 baten f. 5. 77.wig⸗holſteiniſche Grpebition forgelept. Das Wort nah⸗ diſtriets Däniſch Wohld iſt wegen Nichtlieferung 
rb, 40 bes., leich ele Nen, utter f. 5.76 vo, men: Rechbauer, Kuranda, Skene, Schindler für den = en — für das Ende dieſes 
5.66 bez. — Poluſſche Pfandbriefe mit Coupons fl. p. 937 Antrag der Reſolution; Tinti, Pratobevera, Hartig Monats die Erecution angedroht worden. Zu Anfang 
w 3 . i ar verl., 927 bez. — Galiz. Pfanpbriefe nebſt lauf. Coup. in öſt. gegen die Reſolution. Tinti ſtellte einen von 80 dieſer Woche wurde eine ganze Brigade nach Eckern⸗ 
urden von Soldaten des k. 1. Jufanterie⸗ Regiments König von ag. 23.50 verl., 72.50 bez. — Galiz. Pfandbriefe nebſt l. Coup. Jrggen Antrag bet ; förde detachirt. Die Schanzen bei Kochendorf werden 
9 1 ber zur Haft gebracht, wel nen ſol⸗] W kaattonen Mitgliedern unterzeichneten Antrag betreffs eines mo 
22 ligne Er. Me welche ei in CM. 95 77 l 76 10 7250 ben . gf A he bn tivirten Uebergangs zur Tagesordnung, den Wunſch hergeſtellt und neue aufgeworfen. 
11 4 f öft. A N. „ 7. — National⸗An vom 5 3 2 s 8 N 7 * A 
N den einigen Zagen murken Dur n Jahr 1854 J. ßer Währ. 80 verl, 79 bez. — Metien der Car, ausdrückend, die Regierung möge ihre Politik durch 15 ee Er r 2 beſtellt 
* en von hohem Werthe, welche aus einer See win. Ludwigs Bahn, ohne Convons voll eingezahlt fl. oͤſterr Währ den Mund des Staatsminiſters darlegen, auf daß es [worden, Je r a Stange und den ganzen 
—— Dieb san ee na Rn 198 verl. 196 bezanır. ſich herausſtelle, ob die Politik des Miniſters des W Äa 15 re 85 5 
Wie die „Chwila“ meldet, fand geſtern Mittags im Reba Aeußern zugleich die Politik des ganzen Miniſteriums Kiel, 28. Jänner. Das preußiſche Obereommando 
lonabutean der „Chwila“, in der Kauzlel der Druckerei des „Gzas“, Neueſte Nachrichten. iſt. Morgen Fortſetzung der Debatte. requirirt mehrere hundert Wagen. 
ſowie in der Wohuung des verantwortlichen Rebacteurs der „Ehwila⸗ Aus dem Köͤnigrei ; la ci ; Ab ie London, 29. Jänner. ie heutige „Mornin 
N f ODER 7 greich Polen hat die „Chwila Mit Bezun auf die von dem Abgeordneten Rie— E 1 ng 
— 55 d ag heute keine Neuigkeiten außer einigen weiteren De⸗ ger und Genoſſen eingebrachten Antrag (f. o.) ſchreibt Poſt 12 daß alle neueſten . eine 
der „Ehwila“ von 27. und 28. d. erwähnten Aufruf der Natio-|taild über das günſtige von Rebaſto gelieferte Ge- die „Gen.⸗Corr.“: Wir find weit entfernt, die patrio⸗ Miniſterkriſis und dem Austritt Ruſſe 8 völlig ‚geund» 
yalvegierung geſucht, dieſen jedoch nicht gefunden und nur vier an: recht. Die dem Oberſt Suchonin abgenommeneſtiſchen Motive zu verkennen, welche für die Herrenſlos find. „Morning Herald“ verſichert, daß Ruſſell 
en auf den poluiſchen Aufſtand bezügliche Druckſchriften fortge⸗ Caſſe zählte 2,500 Rubel. Unterzeichner bei Stellang des Antrags maßgebend reſignirt hat. f 5 
um ber „Ehwila“ leſen wir heute Folgendes: Zu einer Re. Aus dem Lubliniſchen werden der „Chwila“ De- geweſen ſein mögen, halten es aber nicht für über⸗ — Levantiniſche eng on ſtantinopel, 23. 
dan wollen wir Niemanden dienen. Auf die in den Blättern über/tailß über eine am 13. d. (dem ruſſiſchen Neujahr) fläſſig, unſere wohlbegründete Ueberzeugung auszu⸗ 9 aut e Truppen⸗ 
v7 Ehwila“ grörterte Angelegenheit dieſe wenigen Worte: Wir während des ſtärkſten Froſtes (24%) unternommeneſſprechen, daß die Regierung dieſem Antrag vollkom⸗concentrirung 5 110 000 Siliſtria in Abrede. 
üben nd 24 8 85 det 3 Det au Expedition der Abtheilungen Leuiewski's und Mare-|men ferne. Das Miniſterium hat wiederholt ſeinenVon den 15000 * dae le Emigran⸗ 
1 Srnür r feu ier unter Go biel-biel ann zur Allarmirung Lubartow's, wo unfern auchſbeſtimmten Entſchluß ausgeſprochen und beſtätigt, dieſten find bereits 15000 eingetroffen. Eine Deputation 
d wila“. Wie das vera geht, ſoll hier unter der L 2 9 De 35 f » N d „18 aus den heiligen Städten Arabiens ift bier an ekom⸗ 
* L. Chrzanowski mit nächſtem ein neues Blatt „Wiek“ > 7 A S Am 15 d. 1 7 5 es 55 Ern la len men, um gegen deu Gouverneur von Medinah Be 
en. j " { en Ne einen Kam ei Wola Skromowska anneh⸗-feſtzuhalten und dur zuführen, u iſt zu gleicherſmen, . 1 e 
% 3 8 — a Gel men, in dem fie 20 Todte und 15 meiſt verwundete Zeit weit entfernt davon, jene Autonomie irgendwie ſchwerde zu führen. In den Militär- und Marinede⸗ 
e gehen ührung, Für dieselbe selben u. f. die) Gefangenen verloren. Nach demſelben hätten ſich dieſzu ſchmälern oder in Frage ftellen zu wollen, in de- partements herrſcht große Thätigkeit. Den Befeſtigungs⸗ 
bekannt, Bogan) zur Aufführung. Fur diefelbe ſolen u. it di je ging ſüdli i in ſich die e dönigrei Länder werken an der Donau wird beſondere A fmerk 
unten Sangesträfte der Frau Kirchberger, Frau Ham: Corps getheilt, die Infanterie ging ſüdlich, Mareckiſren Beſitz ji die einzelnen Königreiche und Länderſwe nbere Aufmer ſam⸗ 
en Gf 4 und des Herrn Leopold Mitaszewski gewonnenmit der Cavallerie ſüdöſtlich, Leniewski mit 190 ſei⸗ kraft der Staatsgrundſätze we ine October 1860 3 a 5 i 
D a anf? ; nigen ſüdweſtlich, der am 21. d. in Rudka von Dra- und 26. Februar 1861 bereits befinden. r r von Koni 
N £ ' 2 A 
a a de 20h 0e 1 a J. Resa ir ber Bw gonern und oläten angegriffen, 4 Todte und 2 ver⸗ s Man ſchreibt der „Gen. Corr.“ aus Genua vom ae Dſcheddah, 24. December, wird g 
oe des Grafen Reventlow Farve (Jeile 10 von oben) ſtalifwundete Gefangene verlor. Leniewski ſei dann weiter]23.d., daß General Nino Bixio von der Regierung], 195 0 „ Lecember, wird gemeldet: 
Age beißen: um politiſche Zustande moͤglichſt zu meiden ins Innere gegangen, um ſich durch ein neues, wieſbeauftragt worden ſei, Garibaldi ein Compromiß vor- Der Emir er Wehabiten hält eine feſte Stellung bei 
. von ben am 14 licher bekannt aus 500 M. beſtehendes Corps zu ver- zuschlagen, um ihn von einem Handstreich zurückzu- Abu⸗Arich befegt, von wo er die Communicationen mit 
daa + — 2 Werfonen, bis jet 8 e en tärfen, Außerdem operire das zertheilte Corps Szy⸗ halten, welcher „die Italiener in 2 feindliche Lager der Kun el gr und die Küftenftädte Sukeya und 
beit 108 varılieder, die übrigen folen dennächſt als ge'ſDlowskies und ein anderes (Infanterie und Cavallerieſſpalten — und die ernfteften Gefahren für Italien Hodeida bedroht. as sel 
„lasen werden. 3 unter K. mit Glück, dieſe habe Ref. mit eigenen Au- herbeiführen würde.“ Wie man der „G. C.“ verſichert. _ Atyen 23. Jänner. Bon London wird ein 1 
N utbenen , Ag 9 Dal: Die Aachen gen geſehen, über andere im Süden des Lubliniſchen oll indeß jener Verſuch Bixio's vollſtändig geſcheiterlſgünſtigerer Vertrag betreffs der joniſchen Inſen näch⸗ 
ine Stontsfagungen bezüglich ea Müns der Ruthenen UND von Podlachien könne er keine Details bringen ſſein. Cairoli, der intimſte Vertraute Garibaldi ſollſſtens erwartet. Der Geſandte Bourse reist auf Urlaub 
Cod nden, Dargeftefit van Michael Mitte v. Malin ewt ſda et als Soldat nur feiner Pflicht obliege. im Auftrage des Letzteren geantwortet haben, daß nach Paris und wird kaum mehr nach Athen zurück⸗ 
dagen Preis 3 fl. 50 kr.) Dieſes Werk bildet gleichſam eine Trotz der ruſſiſchen Behauptungen, daß es in Li. dieſer ſeit ſeinem Austritt aus dem Parlament alle kehren. Mehrere griechiſche Officiere wollen den deutſch⸗ 
nen und des bekannten, von demſelben Verfaſſer herausgegebe'ſthauen keinen Aufſtand mehr gebe, bringt — ſagt die Beziehungen und jede Gemeinſchaft mit der Regie- däniſchen Krieg mitmachen. — Ueberall tritt der Winter 
* e e en e aan — „Chwila“ — der „Kuryer Wilenski⸗ Rapporte überſrungspartet abgebrochen, indem es ſeine (Garibaldi s) mit großer Strenge auf. n 
Lemberger k.. ſtädt. del. Bezirksgerichtes unterbrachtenſeinige Begegnungen mit den Inſurgenten. innerſte Ueberzeugung jet, daß Italien von den Zu: Verantwortlicher Redacteur: Dr. A. Boezek. f 
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Amtsbl att terminöw nastepujgeych — kazdg raza poczaw- Nr. 96. Kundmachung. (108. 1-3) In Krakau bei Baumgardten und in 
a Von Seiten des Magiſtrats der Stadt Wieliczka wird Allen Buchhandlungen vorräthig: 


ruchomosci rzeczone na pierwszym terminie tylko 


> | (101. nach nadszacunkowych, na powtöruym zus j bekannt gemacht, daß zur Verpachtung der ſtädtiſchen Meth- 
Nr. 417. Kundmachung. (401. 3) bone — il — bed. propination auf die Zeitperiode vom 1. November 1864 Sicher 
Die Rinderpeſt iſt im Krakauer Verwaltungsgebiete C. k. Urzgd powiatowy jako Sad. l Ende Dezember 1867 eine Licitation ichere 


am 26. Februar 1864 N - ur gez 
um 9 Uhr Vormittags in der hieſigen Magiſtratskanzlei Hilfe für Männer 4 


9 abgehalten werden wird. welche durch zu frühen oder zu häufigen 
N. 17848. Edict. EN Der Fiscalpreis beträgt 300 fl. öſt. Währ. und (941, Genuß, oder auch auf unnatürliche 8) 


in der letzten Hälfte des vorigen Monats in Mszanka, iszki, 13 St. ia 1864. 
Sandecer Kreiſes ausgebrochen, dagegen in Bednarka, 2 andere 

Lipinki, Kryg, Pozdziele und Plesna erloſchen, dem⸗ 
nach beſteht die Seuche noch zu Mszanka im Sandecer und 


zu Swigeany im Tarnower Kreiſe, aber auch in dieſen Vom Tarnower k. k. Kreisgerichte wird hiemit bekannt das Vadium A BO. ARE; Weiſe, Ober wegen vorgerückten Alters 
Orten iſt kein ſeuchendes Vieh mehr vorhanden und der gemacht, es werde zur Einbringung der Forderung des H. wobei bemerkt wird, daß vor Beginn der Lieitation auch = durch Krankheiten geſchwächt ſind. 
glückliche Ablauf der Obſervationsperiode ſteht in naher J. Bernſtein pr. 800 fl. CMze. oder 840 fl. öſt. W., ſchriftliche Offerten angenommen werden. on Me prakt. Arzte und Großh. 
Ausſicht. ſammt Executionskoſten pr. 12 fl. 45 kr. CM. oder 13 Sächſ. Medieinalbeamten. Preis85Nkr. 


/ h 2 17 Vom i Wieli 21 Ja 4. 
Während der ganzen Seuchendauer find in 6 Ort⸗ fl. 48 ¼ kr. ö. W., 15 fl. 38 kr. öſt. W. und den ge⸗ Magiſtrate Wieliezka, den 21 Jänner 1864 


ſchaften des Sandecer und in 2 Ortſchaften des Tarno“ genwärtig zuerkannten pr. 27 fl. 57 kr. ö. W., die zufolge 


wer Kreiſes in 35 Wirthſchaftshöfen von einem Hornvieh- hiergerichtlichen Beſchluſſes vom 29. Dezember 1860, 3. Obwieszezenie. 
ſtande von 4723 Stücken 177 Rinder von der Peſt er- 16322 bewilligte, laut Beſcheides vom 29. Mai 1861, Ze strony magistratu miasta Wieliczki podaje 2 
griffen worden, von denen 2 genaſen, 117 umſtanden und Z. 3417 ſiſtirte executive Feilbietung des dem Salomonſsig do wiadomoscı, iz w celu wydzierzawiema miej- Wiener Börse - Bericht 
58 erſchlagen wurden, überdies wurden 46 Stücke gekeult. Finkelſtein und rückſichtlich ſeinen Erben, als: der Freudelskié)j propinacyi miodowéj od 1g0 Listopada 1864 vom 28. Jänner. 
Was im Intereſſe des Viehhandels hiemit zur allge- Beile Finkelſtein, der Amalie Eibeſchütz geborene Finkel⸗ (0 ostatniego Grudnia 1867 odbedzie sig lieytacya Offentliche Schuld. 
meinen Kenntniß gebracht wird. ſtein, dem Saul Finkelſtein, der Adeline Bloch geborene na dniu 26 Lutego 1864 A. Bes Staates. 
Krakau, am 14. Jänner 1864. Finkelſtein, dem Emanuel Finkelſtein und rückſichrlich 0 godzinie 9 przed poludniem w tntejsz6j kance- 5 5 Geld Waare 
2 ſeiner Rechtsnehmerin Feige Finkelſtein geborene Sandb⸗ laryi magistratualnéj. In Oeſtr. aur zu 5% für a we 67.25 67.35 
2 1 „3 auf, endlich der Sprinze Finkelſtein verehlichten Statt Cena wWywolania wynosi roczuie 300 2lr. zus Rus den a eee e h 79.80 80 
3. 202. Concurs⸗Ausſchreibung. (108. 3) feld gehörigen, in Tarnow ſub * 28 Stadt gelegeP wadym . „ N „ W. A. vom April — October 79.90 80.10 
5 i 20 nen Hausantheils nach den richtig geſtellten Bedingun⸗ PDrzyczem sig dodaje, Ze takze pisemne oferty przed. Vom Jahre 1851, Ser. B. zu 5% für 100 fl. — — —.— 
e ee 1 We eee gen K. des Geſuches K. G. Z. 16322 ex 1860 l lic 2501 )rZ Ao enge beda. NN Metalliques zu 5% für 100 flir. 71.80 74.90 
und zwar: 2 zu Krakeu und 1 zu Tarnow in der IX. reaſumirt und zur Vornahme derſelben der erſte Termin eee dio „ 4% für 100 fl. „ n n. 68.— 69.50 
Diätenclaſſe mit dem Gehalte von je 945 fl. ö. W. im auf den 29. Februar, der zweite auf den 30. März 1864 Magistrat Wieliczka, dnia 21 Stycznia 1864. mit Verloſung HE: 1 8 E 19 890 


Falle der graduellen Vorrückung aber von je 840 fl. ö. W. 
ſind erledigt. 

Gehoörig inſtruirte Bewerbungsgeſuche find, binnen 14 
Tagen, von der dritten Einſchaltung dieſer Kundmachung 


jedesmal um 10 Uhr Vormittags mit dem beſtimmt, daß Da n „1800 für 100 fl. 93.— 93 10 
1 93 1 B pr iie ahtf SL ni al 
an beiden Terminen der zu veräußernde Hausantheil nur Como ⸗Rentenſcheine zu 42 L. aus tr. 1825 18 75 
— oder über den Schätzungswerth von Be fl. 20 kr. Z. 2347? Edict (91. 3) B. er Mronländer. 
9 2 gr 3. 8 * 4 3 4 
in das Amtsblatt der Krakauer Zeitung gerechnet, im vor⸗ EM. oder 3118 fl. 85 kr. ö. W. an eee Vom f. k. Bezirksamte als Gericht zu Bochnia wird a Grundentlaſfungs Obligationen i 
F ri ie k. k. Hher-S : hintangegeben werden wird, und daß im Falle ein ſolcher . ide. Moſes Eiſſen aus don Nieder⸗Oſter. zu 5% für 100 fl. . 87.50 88.— 
geſchriebenen Wege an die Ober ⸗Staatsanwaltſchaftſz 5 } 0 e, hiemit verlautbart, es werde das wider Moſes Eiſſ M 5 50 92 
zu Krakau zu überreichen e . . e ls 23; .0 Re 
I . v N N 7 8 0 l . un” 
Von der k. k. Ober⸗Staatsanwaltſchaft. 1 pi ane ab je W N 8 1862, 3. 1445 eingeleitete Concursverfahren, nachdem ſich von Steiermark zu 5% für 100 fl. 3687.25 87.50 
Krakau, am 25. Jänner 1864. eee, enen e MACHE mn der Edietalfriſt kein Gläubiger zu der Concursmaſſe ge-ſvon Tirol zu 5% für 100 fl. i 


Intereſſenten zu erſcheinen haben, widrigens die Ausblei⸗ von Kärnt., Krain u. Küſt. zu 5% für 100 l. 87.— 89 

u — mn enden der Stimmenmehrheit der Erſcheinenden für bei⸗ meldet, aufgehoben. BR; 4 von Ungarn zu 5% für 100 fl. 12825 74.— 

3. 53. Edict. (104. 3) tretend werden erachtet werden. ‚Bon; k. k. Bezirksamte als Gerichte. — ee rg. 57% für too . „ „ 21. 725 

k e i TE Hievon werden die Hypothekargläubiger, darunter die Bochnia, 31. Dezember 1863. von Ener un 0 2 zu 5% für 100 fl. 74.25 75 
Vom k. k. Landesgerichte in Krakau wird im Sinne von Galizien zu 5% für 100 fl. 71.50 22 


von Siebenbürgen zu 5%, für 100 l... 71.50 72 
von Bukowina zu 5% für 100 fl. 71.— 7123 
Acti e n (pr. St.) 

der Nationalbank 
der GreditzAnftalt für Handel und Gewerbe zu 
200 fl. öſtr. Ww). 179.50 179.20 
Niederoͤſterr. Escompte⸗Geſellſchaft zu 500 fl. . W. 662.— 664 


er dem Leb 9 kannten Vermächtnißneh⸗ 
des §. 75 der G. O. und der Civil⸗Jurisdictionsnorm v. i ber Kr Kae Be Se ge 
20. November 1852 Nr. 251 R. G. B. über das in des Salamon Bloch und Salamon Bloch, Sohn des Salamon 
A en e Kaiſerſtaates, für welche die Bloch rückſichtlich deſſen Tochter Chane Bloch, ſowie end⸗ 
Jurisdietionsnorm gilt, befindliche bewegliche und unbewe⸗ lich alle jene Gläubiger, welche nach dem 20. November 


gliche Vermögen des Felix Prinzen von Hohenlohe Oehrin⸗ 3 f 8 5 . 
gen zu Seruch der Coneurs eröffnet. 1888 in da Örunbbug gelangen ſollten, dam jene, ner 123775 


777.— 779 


i 2 224 - nen der Feilbietungsbeſcheid entweder gar nicht oder nicht ee 
Es werden daher mittelſt gegenwärtigen Edictes alle‘. 5 t. oder nich 2 7 der Kaiſ. Ferd. Nordbahn zu 1000 fl. C. M. 1690. 1892. 
Perſonen, welche . dieſe 9 — re zeitgerecht zugehen e konnte, durch den für dieſelben E in brte and der r zu 200 fl. CM. N 
ar bre ie’ Oinanse rü in der Perſon des Advokaten Dr. Roſenberg mit Subſti⸗ er 5 FFC ² ˙ A ĩ ͤ K 
ſtellen haben, aufgefordert, ihre auf was immer für einem ur ia he eg der Kaiſ. Eliſabeth⸗Bahn zu 200 fl. EM. .. 134.— 134.50 
Rechtstitel ic gründenden Anſprüche bis zum letzten März rung des Advokaten Dr. Saradi beſtellten Curator ver- von Nuſibaumholz der Süd, norbd. Berbind.⸗B. zu 200 fl. OM. . 12575 a0 


i i ? 23 tändigt, und können die Feilbietungsbedi nd der - der Thei 4 i 70%) Einz. 7 
1 ittelft einer Klage wider den aufgeſtellten Con- ndigt, ; Ö gsbedingungen u er ; — : 5 5 er Theisb. zu 200 fl. CM. mit 140 fl. (70%) Einz. 147.— 147 
— sh Or. Nine für deſſen Schätzungsact in der kreisgerichtlichen Regiſtratur, unden gutem Zuſtande 6 Detav iſt um einen mäßig enſder vereinigten ſüdöſter. lomb.⸗ven und Centr. ital. e 
: } das Grundbuch bei dem kreisgerichtlichen Grundbuchsamte Preis zu verkaufen. Eiſenbahn zu 200 fl. öſtr. W. ober 500 Fr.. . 245.— 246. 


Stellvertreter Adv. Dr. Schlachtowski ernannt wird, anzur| ‘, der galiz. Karl Ludwigs ; 55 

N ene 2 R ner u . 98: Bahn zu 200 fl. CM.. 195.— 195 50 
melden, widrigens ſie von dem vorhandenen und etwa zu⸗ een Rathe des k. k. Kreisgeri Niere Auskunft beim Hausmeiſter 10 der Ofen, Donau Dampficiijahris- Gefelljcpaft zu An 
wachjenden Vermögen, ſoweit ſolches die in der Zeit ſich Wen 11 A 1 55 1 17 eisgerichtes. Johannisgaſſe. 4 r an Em 930 — 
meldenden Gläubiger erſchöpfen, ungehindert des auf ! „ehe 7 der Oſen- Peſther Kettenbrücke zu 500 f. EMW. en 5 


ein in der Maſſe befindliches Gut habenden Eigenthums⸗ Edykt. 
oder Pfandrechtes oder eines ihnen zuſtehenden Compenſa⸗“ Ces. Krol. Sad obwodowy Tarnowski uiniejszem 
tiousrechtes abgewieſen ſein, und in letzterem Falle zur obwieszeza, iz celem odzyskanin wierzytelnosei p. 

Abtragung ihrer gegenwärtigen Schuld an die Concurs⸗ H. J. Bernsteina w kwocie 800 zir. m. k. ezyli N 
maſſa angehalten werden würden. 0 21 4. e nee 2 Fri 3 in d der Nationalbank, 10jährig zu 5% für 100 fl.. 101.75 102,25 
Zur Beſtätigung des einſtweiligen Concursmaſſaver⸗ ar De e ee Son 2 kosztanıi Kunz auf &Dize Üverlosbar gu 50% für 100 U.. 025 9075 
egzekucyjnemi w kwotach 12 zlr. 45 kr. m. k. Sehuſtergaſſe Nr. 334 u., 208 a., er „ verlosbar zu 5% für 100 fl.. 80.20 86 40 


der Wiener Dampfmühl⸗Actie ⸗Geſellſchaft zu 
m ER ER N 
der priv. böhmischen Weſtbahn zu 200 fl. ö. W. 153.— 153.50 
Pfandbriefe 


walters k. k. Bergmeiſters in Jaworzuo Hr. Schott, oder zyli 13 ztr. 48%, kr. W. a, i obeenie w ilosci 27 ’ yet i föſtr. W. 
zur Wahl eines anderen, ſowie zur Wahl eines Gläubiger, air. 57 kr. w. e zezwolong tutej.] iſt aus freier Hand und gegen billigen Preis Gall Geedik⸗ all öſtr. W. zu 4% für 100 fl. 72.25 72 75 
Ausſchuſſes wird die Tagſatzung auf den 13. April 1864lszo-s5dowg uchwalg 2 d. 29. Grudnia 1860, L. zu verkaufen. . “oje } 
Nachmittags 4 Uhr hiergerichts beſtimmt. 16322, wedtug rezolucyi 2 dn. 29 Maja 1861 L. Das Nähere beim Herrn Dr. Witski, der Grevit- Anftalt für Haudel und Gewerbe zu 

Krakau, 19. Jänner 1864. 3417 wstrzymang egzekucyjng sprzedaz ‚ezesei re- Landesadpokaten, zu erfahren — Florian » Gafje im Haufe) 100 fl. oͤſtr. W.. 134.50 13475 
ua = ere alnosci w Tarnowie pod N. C. 28 w miescie po- des Schneidermeiſters Woyda. (92. 3) e ee 100 f. Can. 90.— 91.— 
N. 2482. Lieitations⸗Ankündigung (86. 3) lozoneſ Salomona Finkelsteina a wzglednie jego. TT DT. PARIS BER ALIEN ea 7 3 11550 

Vom k. k. Bezirksamte als Gerichte in Liszkt wird spadkobiereöw: Freidy Beili Finkelstein, Amalii N 0 Stadtgemeinde Ofen zu 40 fl. dür. W. 29.50 30.— 
bekannt emacht daß über Mennifition des K 3 k. f. Finkelsteinow Eibeschütz, Saula Finkelstein, Die Kanzlei Eſterhazy zu 40 fl. Ce. 92.50 93.50 
ee N 7. Dezember 1863 J 20209 zur Adeliny 4 Pinteelsteinon Bloch, Emanuela Finkel- 8 . Salın iu 40 fl.. 9 8RZB 
eee eee „e zur steina a wzglednie jego prawonabywezyni Feige des von Bochnia nach Krakau überſetzten Palſfy LE 33.— 33.50 
Befriedigung der vom Majer Eiſig Landau erſiegten aus], Sandbanköw Pink i e 5 &ary 03 om 32.—- 32.50 
der größeren Summe 4500 fl. herrührenden Wechſelforde⸗ Een Finkelstein, wreszeie’Spriney 2 Kin. Landes-Advokaten ee e an ee 
rung pr. 3500 fl. öſt. W. N G. die eue öffeht- kelsteinow Stadtfeldowéj wiasnej, wedle sprawdzo- D HF R osen b 1 att Windifhgräg zu 20 fl. „ 19.25 19.75 
er Br N ED 0A nych warunköw K podania do J. 16322 ex 1860 J. 1 Waldstein zu 20 fl. 20.— 20 50 
Pi: tene der der Frau Antonine 1 Kuczkow⸗ reasumuje 1 do przedsigwziecia ouéjze pierwszy befindet ſich (93. 3) Keglevich zu 10 fl. „ ee eee TFT 
. Phenigen und zur Befriedigung der Wechſelferderung termin na dzien 29 Lute go, drug na dzien 30 auf der Breiten Gaſſe sub Nr. 448 / 28 G. l. echſel. 4 Monate, 


des Pinkas Blitz pr. 4500 fl. öſt. W. gepfändeten und zur 
Deckung der obigen Forderung des Majer Eiſig Landau 
ſupergepfändeten auf 3960 fl. öſt. W. geſchätzten in Wola 


2 Bank- (Plat) Sconto 
Augsburg, für 100 fl. ſüddeutſcher Wihr.5% 102.30 102.60 
Frankfurt a. M., für = fl. ſüddeut. Währ. 44% . 102.70 102 90 
4% San we N 


Marca 1864, kazdg razg o godzinie 10 przed 
poludniem 2 tém dotozeniem oznacza, iz na obu 


justowska ſich befindli 18 s zt terminach cg sprzedaé sie majgcego domu tylko Hamburg, für 1 N. B. be 0 ER 
ian aha e a 10 za, lub wy26j wartosci szacunkow6) 29 70 lr. 20 kr. Am 22. Februar d. J. findet die Gewinn- London, 1 5 de 8% 120.10 420 25 
Bafen, Uhren und ſonſtige Einrichtungsſtücke, im Palaſte m k. cli 8118 lr. 85 kr w. a. najwigeej ofla. J ziehung der von der Herzogl. Braunfchwei- e, lar Fee eee eee 
der Frau Henriette Gräfin Kuezkowska in Wola fuftowstal cem sprzedang bedzie, urazie,. gdyby zas ger Regierung errichteten und garantirten warn den wo 25 
bei Krakau am 17. Februar und am 2. März 1864 und he wu ofiarowang — 1 Sem a 105 Staats ⸗Gewinne⸗Verlooſung | tat er 4 U 

; 100 ; ? celem ustanowienia wa w ul er- Tor. 25 8 2 J. kt⸗ BR: uf 
an den nach jedem dieſer Termine folgenden Tagen, jedes- in 11 alen Denia 1804 8 es 4 voll statt, in welcher über die Hälfte aller Looſe Gewinne Kaiſerliche Münz⸗Dukaten . 5 77 — — 8 76 5 78 
mal um 10 Uhr Vormittags angefangen, abgehalten wer- L et wi ”s 2 über fl. 35, als fl. 173,000, 103,000, 70,000 „ vollw. Dukaten . 5 77 —— 5 76 5 78 
den wird und daß dieſe Fahrniſſe am erſten Termine nur über poludniu, na ktörym to wszyscy interesowani sta- über fl. 35, als fl. „000, „000, 70,000, Krone e 


wie sig majg — W przeeiwnym bowiem razie nie- 35,000, 17,500, 14,000, 10500, u. |. w. erhalten 20 Franeſtücke 


den Schätzungspreis am 2. Termine auch unter dem Schäz— ! 1 : Ä a N M in der ſich Jeder an dieſer Ziehun Ruſſiſche Imperiale. — — — 9 90 f 
zung preiſf, Feil agebaten werven. n e n e eon e 1 2 österr. Währ. er 8 ee je 
Ni \ a 
Liszki, 13. Jänner l f O tak rozpisanéj licytacyi zawiadamiajg sie bei dem Unterzeichneten von der herzogl. Regierung 
Ogloszenie licytacyi. wierzyciele hypoteczui migdzy temi nieznajomi 15 e Ae EM 
Ces. kröl. Urzad powiatowy jako Sad w Lisz- z Zyeia i miejsca pobytu zapisobiorcy Maryi Bloch: ſendung des Betrages in Papier Wenn ö ie 5 
kach ogtasza niniejszem, iz w skutek odezwy e. k. Helszel Bloch, Scholl Bloch, syn Salomona Blo- ] theit-%oos betheiligen kann. 5 Abgang und Ankunft der Ciſeubahnzüge 
Sadu krajowego Krakowskiego z dnia 7 Grudniaſcha 1 Salomon Bloch syn Salomona Blocha al. Da vorausſichtlich die Nachfrage nach vom 15. September 1862 angefangen bis auf Weiterer 
1863 do 20709 w celu zaspokojenia Sumy wekslo-|wzglednie jego cörka Chane Bloch, jak wreszeiej dieſen Originallooſen ſehr ſtark werden wird, bittet Abgan 0 
we) przez Majera Eisiga Landau wywalezonej w kwo-|WSZyScy ci wierzyciele, ktörzy po 20tym ListopadalM man um baldige Aufgabe Ber Beſtellung. von Krakau ——— 1 — Open „ uhr 30 Min. Nachm. — 
cie 3500 Ar, wal. austr. 2 wieksz6j 4500 zir. wal 1863 do tabuli mieiskiej by weszli, jako téz i ci, Nan bittet Diele Looſe nicht mit Promeſſen, „ Warſchan See Dierherg uach 
austr. een 4 Pp. n. przymusowa publiczua Ktörymby uchwala lieytacyi albo weale nie — albo Nr Fe ae De ala und bis Öranica 5 x 10 J Uhr 30 Mile N Tor 
Jed: 0 omosci p. in 1 "urzknwa=lz 7 { E reczon 10 e 5 2 Lember Uhr 30 Min. IK 87 
sprzeduz ruchomosci p. Autoniny hrab, Kuczkow- zu pozno mogta byé ‚dorgezong, przez ustanowio A. @rünebaum, he — — Wieliczka 11 . on 


skiej wlasnych, a na zaspokojenie Pinkusowi Blitzſuego dla nich kuratora w. osobie p. Adwokata Dr. 
nalezytosci wekslowej w kwocie 4500 zir, Wal. a. Rosenberga 2 substytucyg p- Dr. Jarockiego. 
zajetych, tudziez na zabezpieezenie ponyzszej na- Z rady c. k. Sadu obwodowego. 
lezytosci Majerowi Eisigowi Landau podzajetych“ Tarnôw, 16 Grudnia 1863. 


= 8 a b 9 

(110. 2 Schäfergaſſe 11, nächſt der Zeil ven Wien nach Krakau 7 Uhr 15 Min. Früh, 8 Ahr 30 Wi 
) in Frankfurt am Main. nuten Abende. fei & ee 

von Oſtrau nach Krakau 11 uhr Vormittags. 

von Lemberg ah Krakas Uhr 20 Min. Abends und 5 Uhr 


„ 6szacowanych, na Woli dir 10 Min. Morgens. 
,,, . ... , 8 
machoniowych, gobelinöw, y rohen rzeäbiarskich,| + |, | Barom-Höße| Tenpetalnt Relative Richtung und Stärke Zuſtaud Erſcheinungen ein 1 ande ron Bresian pub 45 Min rah 1 2 
luster; wazonöw, Zegaröw i innych sprzetow domo- e Elm Aae nach Feuchtigkeit 4 häre in der L Laufe des cage Min. Abends; — von Warſch au 9 Uhr 45 Yin. Früh; 
wych w palacu p. Heuryki hrab. Kuczkouskiej nas lo ren 1577 Reaumur | der Luft des Windes der Atmosp er Luft e e hen Oderberg aus Preußen 5 hr 27 Miunt. 
Woli’Jastowskiej przy Krakowie w terminach. dnia a - il —-—¼ . 7 Hrn Sorge in We 6 uhr 15 Min. Früh, D lbs 

3 dni 29 | 2 527°“ 97 — 1 100 Nord mit Sturm trüb Nachm. Graupen und a von Wieliczta 6 uhr 20 Min. Abends - 
1790 Lutego 1864 r. — a potem. dnia 28000 33 2 Z 4˙3 91 Nord mittelm. 1 Schneegeſtoͤber — 460 ＋ 305 in Lemberg von Krakau 8 Uhr Min. Früh, 9 Uhr 40 Mir 
Marca 1864 roku i w dniach po kazdym z tychsaof e 34 92 — 68 100 Weit ſchwach heiter nuten Abends. 


Druck und Verlag des Carl Budweiser. 


